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KOMMEN WIR IN KONTAKT
Die Redaktion freut sich über Rückmeldungen und Anregungen für unsere kom-
menden Ausgaben. Denn nur im Kontakt mit Ihnen, liebe Leser*innen, wissen wir, 
ob wir etwas ändern sollen, Themen betrachten sollen, die wir zur Zeit nicht im 
Blick haben. Die Kontaktdaten finden Sie auf Seite 18.

Herzlichst, Ihre KONTAKTE-Redaktion

Liebe Lesende,

es sind schwere Zeiten, in denen wir gerade leben. Beschränkungen, viel Unplanba-
res, kaum Begegnungsmöglichkeiten, keine Feiern und Feste, keine spontanen Zu-
sammenkünfte, weder Kino noch Konzert, Theater oder gemeinsamer Sport. 

Selten passte der christliche Name dieser Zeit so gut: Passionszeit – Leidenszeit. 
Freilich ist die Leidenszeit Jesu und das Nachdenken darüber gemeint. Doch wie sich 
leiden und wehklagen anfühlt, können wir zur Zeit einiges besser nachvollziehen.

Trotzdem wollen wir möglichst viele Angebote machen, und planen diese auch – bei 
aller Vorläufigkeit und Ungewissheit. 

Im März starten wir eine neue Predigtreihe zu Personen der biblischen Passions-
geschichte. Lassen Sie sich überraschen, was für Personen damals mitgewirkt haben 
(Seite 3). Ostern ist unser wichtigstes Fest – darüber lohnt es sich nachzudenken 
oder wer mag, sogar auszutauschen (Seite 5). Verschieben müssen wir den Weltge-
betstag auf Anfang Mai. Da soll es aber ein Fest werden – und wenn es das Wetter 
zulässt, gerne im Freien (Seite 4).

Ein altbekanntes Gesicht erscheint in unserer Region: Diakonin Flathmann steigt 
wieder, zunächst mit 50% in die Gemeindearbeit ein (Seite 14). Und die Bethel-Alt-
kleider-Sammlung wollen wir in diesem Jahr auch wieder durchführen. Die Termine 
sehen Sie auf Seite 17.

Sie sehen: Wir wollen nach unseren Möglichkeiten diese Passionszeit mit Leben fül-
len. Hoffen wir, dass das klappt. 

Am Ende steht die große Hoffnung, über die wir seit Jahrhunderten fröhlich jubeln: 
Christus ist auferstanden – er ist wahrhaftig auferstanden!

Bleiben Sie behütet – Ihr Pastor Günter Koschel

Foto: epd-Bild/Jens Schulze
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Petrus heißt Fels. Aber ein Fels in der Bran-
dung ist der Jünger nicht gewesen. Eher ein 
Mensch mit Widersprüchen. Obwohl er sich 
seiner Treue zu Jesus rühmt und leichtfertig 
beteuert, mit ihm sogar in den Tod zu gehen, 
leugnet er aus Angst gleich mehrfach, ihn 
überhaupt zu kennen, während dieser vom 
jüdischen Hohen Rat verhört wird. Als ein 
Hahn, wie von Jesus vorhergesagt, ein drit-
tes Mal kräht, bricht Petrus in Tränen aus. 
Petrus – ein Feigling? Und ich? Wie hätte ich 
mich verhalten, damals am Feuer vor der Tür 
des jüdischen Rats?
Superintendentin Marklein 
Sonntag, 28.03.2021, 10.30 Uhr 
Versöhnungskirche Weetzen

PETRUS 

Kaiphas gehörte dem jüdischen Hohen Rat 
an und war deren amtierender Hohepriester. 
Er war federführend beteiligt an der Aus-
lieferung Jesu an die Römer und für die Ver-
urteilung von Jesus Christus mitverantwort-
lich. Was hat ihn zu diesen Taten verleitet, 
wieso hat er sich mitschuldig gemacht? Wie 
hat sich Jesus ihm gegenüber verhalten? 
Diesen Fragen wollen wir im Gottesdienst 
nachgehn.
Lektor Pavel 
Sonntag, 07.03.2021, 10.30 Uhr 
Versöhnungskirche Weetzen
Sonntag, 28.03.2021, 11.00 Uhr 
Johanneskirche Empelde

KAIPHAS

„Nachdem all das geschehen war, ging Josef 
aus Arimathia zu Pilatus und bat ihn um die 
Erlaubnis, den Leichnam vom Kreuz nehmen 
zu dürfen. Insgeheim war er ein Jünger von 
Jesus, doch aus Angst vor den Juden hatte er 
das bisher verschwiegen. Pilatus erlaubte es 
ihm, und so ging er zum Kreuz und nahm den 
Leichnam von Jesus ab.“ (Johannes 19,38)
Jemand sagt: „Ich soll mir Joseph als Vorbild 
nehmen?! Ich kann sehen, was er tat, aber 
was soll ich tun? Ich lebe nicht in Arimathia 
und es gibt keinen Pilatus, den ich kenne.“
Können wir heute etwas von Joseph lernen?
Pastorin Pieczka 
Sonntag, 14.03.2021, 10.30 Uhr 
Versöhnungskirche Weetzen
Sonntag, 21.03.2021, 11.00 Uhr 
Johanneskirche Empelde

JOSEPH VON ARIMATHIA

In der Passionsgeschichte spielen nicht nur 
namhafte einzelne Personen eine Rolle. In-
teressant ist es, einen Blick auf die Hand-
langer und Knechte der Herrschenden zu 
werfen. Sie bleiben namenlos und gesichts-
los, aber ihre Rolle als gewaltbereite Hand-
langer verschiedenster Ideologien und als 
Exponenten der dunklen Seite wohl jedes 
Menschen spielen sie leider zeitlos durch 
die ganze Menschheitsgeschichte.
Pastor Mayer
Sonntag, 07.03.2021 
09.00 Uhr Kapelle Ihme-Roloven 
10.30 Uhr Michaeliskirche Ronnenberg
Sonntag, 14.03.2021, 11.00 Uhr 
Johanneskirche Empelde

DIE HANDLANGER: 
KNECHTE UND SOLDATEN

Eine Frau, die unterschätzt wird, denn die 
Bibel verrät wenige Details über das Leben 
Maria Magdalenas. Es heißt nur, dass sie 
Jesus folgte und ihn unterstützte, dankbar, 
dass er sie von „sieben Dämonen“ befreit 
hatte, das heißt von einer großen Gefahr.
Die historischen Lücken in den biblischen 
Texten gaben von jeher Raum zu Spekulatio-
nen, den Künstler mit viel Fantasie füllten. 
Ein Papst erklärte sie zur Hure, die Popkul-
tur zur Geliebten Jesu. Ein ägyptischer Papy-
rus aus dem 2. Jahrhundert zeigt eine ande-
re Maria: die Vermittlerin der wahren Lehre?
Sie ist eine der wichtigsten Frauen im Leben 
Jesu und eine verkannte Zeugin, die im Ge-
gensatz zu den Jüngern nicht flieht, sondern 
Kreuzigung, Grablegung und Auferstehung 
miterlebt.
Pastorin Klies 
Sonntag, 07.03.2021, 11.00 Uhr 
Johanneskirche Empelde
Sonntag, 21.03.2021, 10.30 Uhr 
Michaeliskirche Ronnenberg

MARIA VON MAGDALA 
MARIA MAGDALENA

Mal so nebenbei – auf dem Wege – wird 
Simon von Kyrene zu einem Mittäter bei 
der Kreuzigung. Er kann sich nicht wehren, 
sonst droht ihm Schlimmeres. Er muss es 
tun: Das Kreuz tragen – nicht irgendeines, 
sondern das von Jesus. Simon der Kreuzträ-
ger. Was in seinem Kopf vor sich gegangen 
sein mag, davon hören wir.
Pastor Koschel 
Sonntag, 28.02.2021, 11.00 Uhr 
Johanneskirche Empelde
Sonntag, 21.03.2021  
09.00 Uhr Osterkapelle Linderte und  
10.30 Uhr Versöhnungskirche Weetzen

SIMON VON KYRENE

Einer muss es tun. Alle verlangen es. Also nimmt er die Verant-
wortung auf sich und wird somit für immer und ewig derjenige 
sein, der den Tod von Jesus beschlossen hat. Das Volk schreit 
danach, er gibt ihm, was es will. Aber steht er auch hinter seiner 
Entscheidung? Welche Beweggründe hat er? Was für ein Leben 
führt er? 
Die Zerrissenheit zwischen Verantwortung und eigener Emp-
findlichkeit, die auch heutzutage vielerorts durchlebt wird, 
wird sich vielleicht auch in dem Mann zeigen, der für alle Zeiten 
sein positives Gesicht vor den Menschen verloren hat.
Diakonin Strelow und Konfirmand*innen 
Sonntag, 14.03.2021, 10.30 Uhr, Michaeliskirche Ronnenberg

PONTIUS PILATUS
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Das ist das Motto des Weltgebetstags 
2021 und die Frage der Frauen des pazi-
fischen Inselstaats Vanuatu.

Mittelpunkt ist dieser Bibeltext. Dabei 
gilt es, Hören und Handeln in Einklang 
zu bringen: „Wo wir Gottes Wort hören 
und danach handeln, wird das Reich 
Gottes Wirklichkeit. Unser Handeln ist 
entscheidend“, sagen die Frauen in ih-
rem Gottesdienst. 
Spürbarer Klimawandel
Ein Ansatz, der in Vanuatu in Bezug auf 
den Klimawandel bereits verfolgt wird. 
Denn die 83 Inseln im pazifischen Oze-
an sind vom Klimawandel betroffen wie 
kein anderes Land, und das, obwohl es 
keine Industrienation ist und auch sonst 
kaum CO2 ausstößt. 

Die steigenden Wassertemperaturen 
gefährden Fische und Korallen. Zudem 
steigt nicht nur der Meeresspiegel, son-

WORAUF 
BAUEN WIR?

dern auch die tropischen Wirbelstürme 
werden stärker. So zerstörte zum Bei-
spiel 2015 der Zyklon Pam einen Groß-
teil der Inseln, 24 Menschen starben im 
Zusammenhang mit dem Wirbelsturm. 
Der Stand der Frauen
Die Situation der Frauen ist noch sehr 
traditionell. So sitzt im vanuatuischen 
Parlament keine einzige Frau, obwohl 
sich 15 im Jahr 2020 zur Wahl stellten. 
Frauen sollen sich „lediglich“ um das Es-
sen, die Kinder und die Pflege der Senio-
rinnen und Senioren kümmern. Auf so-
genannten Mamma-Märkten verkaufen 
viele Frauen das, was sie erwirtschaf-
ten können: Gemüse, Obst, gekochtes 
Essen und einfache Näharbeiten. So 
tragen sie einen Großteil zum Familien-
einkommen bei. Die Entscheidungen 
treffen die Männer, denen sich Frauen 
unterordnen müssen und erleben Ge-
walt von Männern.
Eine Stimme für die Frauen
Mit seiner Projektarbeit unterstützt der 
Weltgebetstag Frauen und Mädchen 
weltweit: Zum Beispiel im pazifischen 
Raum, auch auf Vanuatu. Dort lernen 
Frauen, sich über Medien eine Stimme 
zu verschaffen, damit ihre Sichtweisen 
und Probleme wahrgenommen werden. 

Denn nur das Haus, das auf 
festem Grund steht, würden 

Stürme nicht einreißen.
Matthäus 7,24-27 Wegen der unsicheren Corona-

Lockdown-Situation findet der 
Gottesdienst erst im Mai statt.

Gottesdienst  
zum Weltgebetstag

Freitag, 7. Mai 2021  
um 18.00 Uhr  
Johanneskirche Empelde

Zur Vorbereitung im April sind alle 
Interessierten sehr herzlich ein-
geladen.

Mittwoch, 21. April 2021  
um 19.00 Uhr 
Gemeindesaal der Johannes- 
kirchengemeinde Empelde

Wir freuen uns auf Sie!

Weltgebetstag
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THOMAS, FASS MICH AN!
Das ist eine ungewöhnliche Aufforde-
rung, zumal in diesen Distanz betonen-
den Zeiten. Doch es war Jesus ernst, als 
er dies zu einem seiner Freunde sagte. 
Thomas wird deshalb auch der „ungläu-
bige Thomas“ genannt. Das ist meiner 
Meinung nach aber falsch, denn Thomas 
war nicht ungläubig, sondern eher vor-
sichtig bzw. stets kritisch. Er wollte es 
genau wissen. Er ließ sich nicht so leicht 
zu etwas hinreißen ohne es vorher ge-
danklich und auch vom Herzen her zu 
prüfen.
Ein gesunder Menschenverstand
Thomas war wie wir. Zumindest wie wir 
sein sollten: Kritische Zeitgenossen, 
Menschen, die sich nicht gleich allerlei 
Phantastereien hingeben. Ein gesunder 
Menschenverstand und das Herz an der 
richtigen Stelle – das war Thomas. 

Und so sollten wir wie Thomas auch 
Ostern sehen. Nicht als Selbstverständ-
lichkeit. Nicht als einen Zaubertrick. 
Sondern mit Sinn, Herz und Verstand 
geprüft: ein unvorhersehbares Ereignis 
mit großen Folgen: Der Tod ist besiegt. 
Vorfreude auf das, was kommt
Das ist es, was wir an Ostern immer 
wieder feiern: Die zuletzt geschehen-
de Überwindung des Todes. Das ist 
Ostern: Eine (Vor-)Freude darauf, dass 
alles einmal in Gottes Hand liegt und 
gut werden wird. Wie gesagt: Wir kön-
nen es nur glauben, aber mit Thomas 
darauf vertrauen, dass diese Hoffnung 
wahr werden wird, weil wir es schon 
jetzt gesehen oder davon gehört haben 
oder, wie bei Thomas, der Auferstande-
ne uns berührt hat. Das freilich bei uns 
nur im übertragenen Sinn. Für Johannes 
war es real zu spüren gewesen, und ihm 
danach überaus peinlich – sein Klein-
glaube.

Nun ja. Dafür sollten wir uns nicht ent-
schuldigen müssen. Denn Ostern mit 
der Auferstehung, Karfreitag mit dem 
Tod, die Feier des Abendmahls und al-
les andere, was dann mit der Taufe und 

der Gemeinschaft der Christen in einer 
nicht immer freundlich gesinnten Welt-
wirklichkeit folgte, ist nur schwer zu er-
klären.

Wir glauben an die Heilbotschaft des 
auferstanden Christus. 

Punkt.

Das ist Ostern. Und bleibt es auch für 
uns.

Ein Hoffnungslicht zu jeder Zeit. Für je-
des Leben. Weltweit. Und ganz nah. Bei, 
mit und in uns.
Ostern – ein intensives Fest
Ostern ist im Grunde etwas Unaus-
sprechliches, und so feiern wir es seit 
Jahrhunderten sehr geheimnisvoll – in 
der dunklen Osternacht von Samstag 
auf Sonntag zum Beispiel. In intensiven 
Abendmahlsfeiern am Gründonnerstag 

und Karfreitag. Und mit Jubelgottes-
diensten – oft als Familiengottesdiens-
te – mit der frohen Botschaft an Ostern: 

Christus ist auferstanden, er ist wahr-
haftig auferstanden.  

Glaubst du das?

Der Thomas in uns gehört zu uns – und 
das ist gut so. Könnte ja jede/r daher 
kommen und irgendetwas behaupten. 
Kritisch dürfen wir glauben – und doch 
brauchen und sehnen wir uns gerade 
dadurch nach Gewissheit. 

Jesus hat Thomas diese Gewissheit 
durch Berührung der durchstochenen 
Hand geschenkt.

Es wäre zu überlegen, wo und wann er 
uns schon einmal diese Gewissheit ge-
schenkt hat.

Haben Sie Lust, sich darüber und/oder über andere Glaubensthemen auszutau-
schen? Dann probieren Sie es gerne aus. 

Wählen Sie sich einfach unter https://www.konferenz-e.de/osternweetzen ein.
Ich werde an jedem Freitag im Februar (05.02., 12.02., 19.02., 26.02.) von 16.00 bis 
17.00 Uhr dort online sein.  

Sollte es, aus welchen Gründen auch immer, nicht funktionieren, scheuen Sie sich 
nicht, mich unter pastor@kircheweetzen.de anzuschreiben. Günter Koschel

Foto: pfeffer, gemeindebrief.de



NACHRICHTEN AUS EMPELDE

GRUPPEN UND KREISE

Bitte achten Sie bei allen Veranstaltungen  
auf die Abstands- und Hygieneregeln!

Es ist ein Unglück   
sagt die Berechnung

Es ist nichts als Schmerz  
sagt die Angst

Es ist aussichtslos   
sagt die Einsicht

ES IST WAS ES IST   
SAGT DIE LIEBE
Es ist lächerlich   
sagt der Stolz

Es ist leichtsinnig   
sagt die Vorsicht
Es ist unmöglich   

sagt die Erfahrung

DER LIEBE WEGEN – Gottesdienst zum Valentinstag
Eingeladen sind „alte“ und „junge“ Paare: Verliebte, Verlobte, Verheiratete und die, 
die noch auf die Liebe warten.

Am Ende des Gottesdienstes besteht die Möglichkeit, einen Segenswunsch mit 
nach Hause zu nehmen.

Sonntag, 14.02.2021, 11.00 Uhr, Johanneskirche Empelde

Anmeldungen über den QR-Code oder unter 
www.johanneskircheempelde.gottesdienst-besuchen.de

Foto: Bru-nO, pixabay.com

BIEGEPUPPEN ERZÄHLEN  
DIE OSTERGESCHICHTE	
Gemeinsam möchten wir mit Ihnen und 
Ihren Kindern die Ostergeschichte spie-
lerisch erzählen. Alle 30 Minuten findet 
ein neuer Durchgang statt.
Dienstag, 30.03.2021 von 16.00 bis 
17.00 Uhr im Gemeindehaus der Jo-
hanneskirche in Empelde.

Anmeldung erforderlich! 
Pastorin Martyna Pieczka 
Tel. 01 76 - 56 29 940 
martyna.pieczka@evlka.de

STADTTEILMUTTER	

Dorota Wellner ist seit Januar 2021 dank 
der Unterstützung der Region Hanno-
ver und der Stadt Ronnenberg wieder 
als Stadtteilmutter im Familienzentrum 
der Johannesgemeinde tätig.

Wo bekommen Sie Hilfe und Unterstüt-
zung für Ihr Kind beim Lernen? Sie brau-
chen Hilfe im Umgang mit Behörden? 
Unsere Stadtteilmutter baut Brücken. 
Sie wird Menschen bei Behördengängen 
und anderen Problemen unterstützen. 
Machen Sie gern individuelle Termine – 
auch für Zuhause (gern auch polnisch).

Dorota Wellner 
Tel. 01 71 - 98 44 382 
stadtteilmutter.empelde@gmail.com

EMPELDE
Johannescafé für Senioren und  
Demenzerkrankte mit Begleitern 
in der Regel am letzten Montag im 
Monat von 15.00 bis 16.30 Uhr 
Gemeindesaal 
Hallerstr. 3, 30952 Empelde 
Marion Klies 
Tel. 05 11 - 26 04 753
zur Zeit unter Corona-Vorbehalt

Offener Mittagstisch für alle 
dienstags und donnerstags 
12.30 bis 14.00 Uhr, ab Dienstag, 
02.03.2021, Gemeindesaal 
Hallerstr. 3, 30952 Empelde 
Marion Klies 
Tel. 05 11 - 26 04 753
unter Corona-Vorbehalt ab

Frauenkreis 
immer am 2. und 4. Donnerstag eines 
Monats von 15.00 bis 16.30 Uhr,  
nach Absprache im Gemeindesaal 
Hallerstr. 3, 30952 Empelde 6

Doris Egle 
Tel. 05 11 - 46 33 26 
zur Zeit unter Corona-Vorbehalt

Besuchsdienstkreis 
nach Absprache 
Rosemarie Dettmer 
Tel. 05 11 - 46 73 34 
zur Zeit unter Corona-Vorbehalt

CANTATE*  
Egbert Rosenplänter 
Tel. 0 51 03 - 60 90 801 oder 
egbert@rosenplaenter.com

RONNENBERG
Flötenkreis*
Gabi Stein 
Tel. 01 77 - 15 41 936

Hauskreis für Frauen ab 50*
Gabi Stein 
Tel. 01 77 - 15 41 936 

Hauskreis*
Familie Tänzer 
Tel. 0 51 09 - 73 31

Posaunenchor* 
Ulrike Fürstenberg
Tel. 0 51 08 - 87 82 427
Mail: ulrikefue@hotmail.de

Der Michaelistreff am Vormittag* 
Inge Breidenbroich
Tel. 0 51 09 - 10 32

Seniorenbläserkreis*   
Friedrich Niemeyer
Tel. 05 11 - 46 61 54
Mail: friedrichniemeyer@gmx.de

Malibu-Babykurs*
Tanja Tammert 
Tel. 0 51 09 - 51 55 31

WEETZEN
Männertreff* 
pastor@kircheweetzen.de* �Diese Angebote finden zur Zeit  

Corona-bedingt nicht statt.



STERNE DER HOFFUNG 
EIN HERZLICHES DANKESCHÖN 
Vom 1. bis 4. Advent hatten Besu-
cher*innen unserer Michaeliskirche die 
Möglichkeit, sich Sterne unterschied-
lichster Art gegen eine Spende für das 
Projekt „Brot für die Welt – Kindern Zu-
kunft schenken“ auszusuchen und mit 
nach Hause zu nehmen.

Die Gemeinde hatte aufgerufen, Sterne 
jeglicher Art zu spenden – die Resonanz 
war überwältigend: Hunderte Sterne 
wurden abgegeben – alte Schätzchen 
und kunstvoll selbst gestaltete Exem-
plare! Die Spender*innen freuten sich, 
auf diesem Weg diese Aktion unterstüt-
zen zu können.
Sterne der Hoffnung bringen eine 
hohe Spendensumme
Die „Sterne der 
Hoffnung“, wie 
wir sie nannten, 
schmückten die 
Michaeliskiche 
und wechselten 
in großer Zahl ihr Zuhause. Obwohl die 
Kirche wegen der Pandemie nicht so gut 
besucht war wie in den Jahren zuvor, 
wurde großzügig gespendet: 571 Euro 
füllten die Spendenboxen. Wer hätte 
das gedacht!

Die Offene Kirche mit ihren vielfältigen 
Aktionen an den Adventsnachmittagen 
hat sicher in hohem Maße dazu beige-
tragen.

Wir bedanken uns ganz herzlich bei den 
Sternspender*innen und den großzü-
gigen Geldgeber*innen. Sie helfen mit 
Ihrer Gabe, benachteiligten Kindern 
Hoffnung zu geben.

Antje Haeseler

Konfirmationsgottesdienste

Kapelle Ihme-Roloven
Sonntag, 21. März 2021

Lea Dismer 
Jan Hermann Maschkowitz

Michaeliskirche Ronnenberg
Sonntag, 28. März 2021

Marleen Daum 
Jula Eisenhardt 
Maximilian Höfer 
Sebastian Kokoska 
Fionn Mahncke 
Marc Freche 
Finn Wolf

NACHRICHTEN AUS RONNENBERG

GLOCKENJUBILÄUM IN RONNENBERG  
In diesem Jahr feiern alle fünf Glocken 
der Michaeliskirche Ronnenberg Jubilä-
um. 

Vor 525 Jahren wurden die beiden Bron-
zeglocken gegossen und vor 100 Jahren 
die drei großen Stahlglocken geweiht.

Die Jahreszahl 1496, den Glockengie-
ßernamen „busse jacobes“ und auch 
ihre eigenen Namen „katerina“ und 
„margareta“ tragen die beiden kleinsten 
Glocken. Busse Jacobs war ein Wander-
glockengießer, der die Glocken vermut-
lich vor Ort an der Ronnenberger Kirche 
gegossen hat. Von ihm sind selbst bis 
nach Schweden Glocken nachweisbar. 
Ihr Klang ist hell, etwas hohl und wahr-
lich etwas „mittelalterlich“.

Die drei großen Stahlglocken sind der 
Ersatz für zwei barocke Bronzeglo-
cken, die 1917 als Kriegsabgabe im Ers-
ten Weltkrieg beschlagnahmt wurden. 
Sie sind wesentlich größer, tiefer und 
schwerer und haben einen vollen, war-
men Klang. 1921 wurden sie in Bochum 
gegossen.
Probeläuten und Läuteordnung
Die mittelalterlichen Bronzeglocken 
und die neuzeitlichen Stahlglocken pas-
sen von ihrer Klangstruktur und ihrer 
Lautstärke leider nicht gut zusammen. 
Seit Längerem gab es verschiedene 
Wünsche für eine angemessene Läute-
ordnung. So wurde am 19. August 2020 
ein öffentlicher Probeläuten-Termin an-
gesetzt, zu dem sich einige interessierte 
Ronnenberger mit Jan und Tanja Pieper 
als Küster*in, Kantorin Carina Zutz und 
Pastor Thomas Mayer einfanden. Dar-

aus entstand in Zusammenarbeit mit 
dem Glockensachverständigen Andreas 
Philipp eine neue Läuteordnung.
Glocken – Musik der Kirche
Zu verschiedenen Kirchenjahreszeiten 
und Anlässen soll nun immer ein ande-
res charakteristisches Geläut erklingen. 
Ziel ist – gerade jetzt auch in Corona-
zeiten, dass die Menschen im Ort hö-
ren, was da gerade in der Kirche gefeiert 
wird und daran in Gedanken und Gebet 
Anteil nehmen können. Glocken sind 
die Melodie, die Musik der Kirche, die 
auch die erreicht, die nicht zu Gottes-
diensten kommen können. 
Glockengeläut bei besonderen  
Anlässen
In Zukunft sollen auch die mittelalter-
lichen Glocken etwas geschont und 
für besondere Anlässe aufgespart 
werden. Neu ist das Läuten, während 
in der Kirche das Vaterunser gebetet 
wird und ein fürbittendes Geburtsläu-
ten, das nach der Geburt eines Kindes 
im Pfarramt angemeldet werden kann. 
Es soll ca. einen Tag nach der Geburt 
morgens um 9 Uhr erklingen. Zukünftig 
ist das erste Läuten zum Sonntagsgot-
tesdienst schon eine halbe Stunde vor 
Beginn, so dass man sich noch auf den 
Weg machen kann.

Ein Jahr lang wollen wir diese neue Läu-
teordnung zunächst erproben. Sie lädt 
uns dazu ein, das Kirchenjahr klanglich 
mitzufeiern. Und ich lade Sie alle ein, 
uns mitzuteilen, ob Ihnen die neuen 
Melodien und Klänge vom Kirchturm 
gefallen.		 Thomas Mayer
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VIELEN DANK 
FÜR 

571 EURO

Foto: privat

PASSIONSMUSIK – INNEHAL-
TEN IN DER KARWOCHE
Auch in diesem Jahr lädt Kantorin Cari-
na Zutz wieder zum Innehalten in der 
Karwoche bei Orgel-, Horn- und Cem-
balomusik ein. Dazu liest Supterinten-
dentin Antje Marklein die Passionsge-
schichte.
Die drei Andachten dauern ungefähr 
20 Minuten und finden von Montag, 
dem 29.03.2021 bis Mittwoch, dem 
31.03.2021 jeweils um 19.00 Uhr in 
der Ronnenberger Michaeliskirche 
statt.
Das Friedensgebet fällt ausnahmswei-
se aus, die Besucher*innen sind auch 
herzlich zur Andacht willkommen.



KINDERKIRCHE TO GO 

Aufgrund der leider immer noch hohen 
Infektionszahlen möchten wir mit der 
Kinderkirche an unseren Adventska-
lender anknüpfen und wieder unsere 
Kinderkirchkiste aufstellen. Hier wartet 
wieder eine Überraschung auf euch! ;) 
Das erste Mal am 20. Februar unter 
dem Kirchturm!

NACHRICHTEN AUS WEETZEN
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PASTOR TO VIEW – IM VIDEOCHAT FÜR SIE DA!

Haben Sie Lust, sich über Glaubensthemen, den Alltag und anderes mehr auszutau-
schen? Oder einfach Freude daran, in einer Gruppe oder auch nach Absprache nur 
mit mir, sich zu unterhalten? Dann probieren Sie es gerne aus.

Sie können mir unter pastor@kircheweetzen.de Ihr Interesse schreiben. Dann wer-
de ich sehen, wie ein regelmäßiger Austausch (z. B. wöchentlich) zu Themen des 
Glaubens aussehen kann. Dazu würde ich dann einen Chatraum eröffnen und Sie 
informieren. Das Ganze geht sehr einfach. Sie brauchen nur einen Internetzugang. 
Schon mit einem Smartphone funktioniert dann der Zugang. Besser, da größer, ist 
noch ein Laptop oder PC (dieser aber nur mit Kamera, Lautsprecher und Mikrophon; 
alternativ Kopfhörer).

Unabhängig von diesem möglichen Angebot biete ich im ganzen Februar jeweils 
freitags von 16.00 bis 17.00 Uhr, wie auf Seite 5 beschrieben, einen Austausch zum 
Thema Ostern an: https://www.konferenz-e.de/osternweetzen

Leider sind auch weiterhin 
sämtliche Termine nur vor-
läufig!
In Weetzen finden für die Dau-
er des Lockdowns keine Gottes-
dienste statt; die Kirche wird je-
den Sonntag von 10.00 bis 11.30 
Uhr offen sein. 

Es erwartet Sie ein*e Ansprech-
partner*in in der Kirche und je-
weils ein inhaltlicher (musikali-
scher/textlicher) Impuls.

Kommen Sie einfach am Sonntag-
vormittag und schauen Sie rein: 
Versöhnungskirche Weetzen 
Dietrich-Bonhoeffer-Str. 7

Wir haben uns sehr gefreut, dass unser  
Adventskalender so gut angekommen ist.

EIN OFFENES OHR IST VIEL WERT, WENN UNS DIE PERSÖN-
LICHEN KONTAKTE FEHLEN. WIR SIND FÜR SIE DA.
RUFEN SIE UNS AN ODER SCHREIBEN SIE UNS.

Pastorin Marion Klies 
Tel. 05 11 - 26 04 753 
marion.klies@evlka.de

Pastorin Martyna Pieczka 
Tel. 01 76 - 56 92 99 40, 
martyna.pieczka@evlka.de

Pastor Günter Koschel 
Tel. 0 51 09 - 23 61 
pastor@kircheweetzen.de

Pastor Thomas Mayer  
Tel. 01 76 - 15 19 54 86

Superintendentin Antje Marklein 
Tel. 0 51 09 - 51 95 40 
antje.marklein@evlka.de

Diakonin Katja Strelow 
Tel. 01 51 - 68 16 10 38 
katja.strelow@evlka.de

Diakonin Frederike Flathmann 
Tel. 0 51 09 - 51 95 822 
frederike.flathmann@evlka.de

Diakon Acki Stein 
Tel. 01 76 - 15 19 54 82 
ackistein@web.de

Foto: privat

Foto: fizkes, stock.adobe.com/Hemisphäre
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WER KENNT SICH AUS? – EIN QUIZ ZU PASSION UND OSTERN

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18

Wenn Sie die Fragen richtig beantworten und die Buchstaben Ihrer Antwort in die Lösungszeile einfügen, können Sie den Beginn 
eines alten Osterliedes lesen.

Feld 7

Mit welchen Rufen wurde Jesus  
in Jerusalem empfangen?

I	 „Hosianna“

A	 „Verschwinde!“

V	 „Kreuzigt ihn!“

Feld 16

Was sagte Jesus, während der  
Kreuzigung?

A	 „Hört sofort auf! 
	 Ich bin Gottes Sohn.“

D	 „Vater vergib ihnen, denn sie wissen 
	 nicht, was sie tun.“

P	 „Das wird euch noch leidtun!“

Feld 5

Was erinnert in der Kirche das ganze 
Jahr an Ostern?

S	 Eine Kerze

N	 Ein Kreuz

P	 Ein Stern

Feld 10

Warum ist Ostern das wichtigste Fest 
der Christen?

O	 Weil endlich Frühling wird.

E	 Weil Jesus den Tod besiegt hat.

R	 Weil es Ostereier gibt.

Feld 15

Warum gibt es Ostereier?

N	 Sie gelten als Symbol des Lebens.

W	 Der Osterhase bringt sie.

F	 Sie schmecken lecker.

Feld 6

Woher hat das Osterfest  
seinen Namen?

Z	 Von Osten, weil Jesus dort  
	 gelebt hat.

H	 Vom Osterhasen.

T	 Von der germanischen 
	 Frühingsgöttin Ostara.

Feld 9

Was hat die Osterinsel mit Ostern zu 
tun?

B	 Dort wurde zuerst Ostern gefeiert.

G	 Dort gibt es besonders viele Hasen.

T	 Sie wurde am Ostersonntag von 
	 einem Europäer entdeckt.

Feld 17

Wofür demonstrieren Menschen beim 
Ostermarsch

E	 Für den Frieden.

R	 Für mehr Geld

H	 Für mehr Feiertage.

Feld 8

Wo wurde Jesus bestattet?

S	 In einer Felshöhle.

F	 In einem Sarg auf dem Friedhof.

B	 In ein Laken gewickelt in der Erde.

Feld 13

An welchem Wochentag ist Jesus  
auferstanden?

K	 Sonnabend

T	 Sonntag

E	 Montag

Feld 1

Was nahmen die Frauen mit, als sie das 
erste Mal zum Grab gingen?

V	 Weiße Lilien

C	 Wohriechende Öle

D	 Harke und Gießkanne

Feld 12

Wer erfuhr zuerst von der  
Auferstehung?

H	 Die Priester

M	 Die Jünger

S	 Die Frauen

Feld 3

Wie lange dauert die Osterzeit?

T	 Bis Himmelfahrt

R	 Bis Pfingsten

U	 Bis zur Konfirmation

Feld 11

Was tat Jesus, bevor er mit seinen  
Jüngern das letzte Mal zu Abend aß?

L	 Er wusch das Geschirr ab.

I	 Er hielt eine Predigt.

R	 Er wusch ihnen die Füß.e

Feld 18

Wie erinnern sich Christen an die letzte 
Mahlzeit Jesu mit seinen Jüngern?

H	 Sie waschen sich vor dem Essen 
	 die Hände.

N	 Sie feiern das Abendmahl.

Z	 Sie beten vor dem Essen.

Feld 14

Wie hieß der Jünger, der Jesus verricht?

A	 Judas

T	 Thomas

U	 Jakobus

Feld 4

Wo wurde Jesus gekreuzigt?

G	 Auf dem Tempelberg.

I	 Außerhalb der Stadt auf dem 
	 Berg Golgatha.

H	 In der Wüste.

Feld 2

Wie heißt heute der Tag, an dem Jesus 
starb?

A	 Aschermittwoch

I	 Gründonnerstag

H	 Karfreitag



Die Kirchen und Kapellen 

sind nicht geheizt!

Bitte warm anziehen und/oder  

Decken mitbringen!

Sonntag, 07. Februar – Sexagesimae

11.00 Uhr	 Johanneskirche Empelde	 Gottesdienst	 Pastorin Pieczka

Sonntag, 14. Februar – Estomihi

11.00 Uhr	 Johanneskirche Empelde	 Gottesdienst zum Valentinstag	 Pastorin Pieczka

Sonntag, 21. Februar – Invocavit

09.00 Uhr	 Kapelle Ihme-Roloven	 Gottesdienst	 Pastor Mayer 
10.30 Uhr	 Michaeliskirche Ronnenberg	 Kunst-Gottesdienst	 Pastor Marklein 
11.00 Uhr	 Johanneskirche Empelde	 Gottesdienst	 Pastorin Klies

Samstag, 27. Februar

17.00 Uhr	 Michaeliskirche Ronnenberg	 Sonntagsbegrüßungsfeier	 Pastorin Klies

Sonntag, 28. Februar – Reminiszere

11.00 Uhr	 Johanneskirche Empelde	 Gemeinsamer Gottesdienst	 Pastor Koschel 
			   Auftakt zur Predigtreihe: Simon von Cyrene

Sonntag, 07. März – Okuli

09.00 Uhr	 Kapelle Ihme-Roloven	 Predigtreihe: Knechte und Soldaten	 Pastor Mayer 
10.30 Uhr	 Michaeliskirche Ronnenberg	 Predigtreihe: Knechte und Soldaten	 Pastor Mayer 
10.30 Uhr 	 Versöhnungskirche Weetzen	 Predigtreihe: Kaiphas	 Lektor Pavel 
11.00 Uhr	 Johanneskirche Empelde	 Predigtreihe: Maria Magdalena	 Pastorin Klies

Sonntag, 14. März – Lätare

10.30 Uhr	 Michaeliskirche Ronnenberg	 Predigtreihe: Pontius Pilatus	 Diakonin Strelow  
			   Vorstellungsgottesdienst der Konfirmand*innen	 und Konfirmand*innen 
10.30 Uhr	 Versöhnungskirche Weetzen	 Predigtreihe: Joseph von Arimathia	 Pastorin Pieczka 
11.00 Uhr	 Johanneskirche Empelde	 Predigtreihe: Knechte und Soldaten	 Pastor Mayer

Sonntag, 21. März – Judika

09.00 Uhr	 Osterkapelle Linderte	 Predigtreihe: Simon von Kyrene	 Pastor Koschel 
10.30 Uhr	 Michaeliskirche Ronnenberg	 Predigtreihe: Maria Magdalena	 Pastorin Klies 
10.30 Uhr	 Versöhnungskirche Weetzen	 Predigtreihe: Simon von Kyrene	 Pastor Koschel 
	 Kapelle Ihme-Roloven	 Konfirmation Jahrgang 2020	 Diakon Stein 
11.00 Uhr	 Johanneskirche Empelde	 Predigtreihe: Joseph von Arimathia	 Pastorin Pieczka

Sonntag, 28. März – Palmarum

	 Michaeliskirche Ronnenberg	 Konfirmation Jahrgang 2020	 Diakon Stein 
10.30 Uhr	 Versöhnungskirche Weetzen	 Predigtreihe: Petrus	 Superintendentin Marklein 
11.00 Uhr	 Johanneskirche Empelde	 Predigtreihe: Kaiphas	 Lektor Pavel

Montag, 29. März

19.00 Uhr	 Michaeliskirche Ronnenberg	 Innehalten in der Karwoche	 Superintendentin Marklein 
					     Kantorin Zutz

GOTTESDIENSTE
Empelde

Ronnenberg

Ihme-
Roloven

Weetzen
Linderte

Ev.-luth. Kirchengemeindeverband Ronnenberg
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Die Planung der Gottesdienste ist natürlich mit der Hoffnung und dem Wunsch verbunden, dass wir 
sie auch durchführen können. So werden alle Gottesdienste in der Johannesgemeinde Empelde in 
der Kirche stattfinden – es gibt keine Winterkirche im Gemeindesaal. In der Versöhnungskirchen-
gemeinde Weetzen besteht im Februar die Möglichkeit eines sonntäglichen Kurzbesuchs (s. Seite 
8). In der Michaelisgemeinde wird im Februar ein Gottesdienst to go an der Tür des Gemeindehau-
ses ausgehängt. Die Kirche ist sonntags von 10.00 bis 11.30 Uhr geöffnet, Frau Zutz spielt an der 
Orgel. 

Bis zum 15. Februar finden auch keine Friedensgebete in Ronnenberg statt. Änderungen können 
sich in der heutigen Situation immer ergeben und werden auf den Internetseiten des Kirchenkreises 
und der Kirchengemeinden, in den Schaukästen und über die regionale Presse bekanntgegeben.



GOTTESDIENSTE
Empelde

Ronnenberg

Ihme-
Roloven

Weetzen
Linderte

Ev.-luth. Kirchengemeindeverband Ronnenberg
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Dienstag, 30. März
19.00 Uhr	 Michaeliskirche Ronnenberg	 Innehalten in der Karwoche	 Superintendentin Marklein 
					     Kantorin Zutz
Mittwoch, 31. März

19.00 Uhr	 Michaeliskirche Ronnenberg	 Innehalten in der Karwoche	 Superintendentin Marklein 
					     Kantorin Zutz
Donnerstag, 01. April - Gründonnerstag

18.00 Uhr	 Versöhnungskirche Weetzen	 Gottesdienst	 Lektor Pavel 
19.00 Uhr	 Michaeliskirche Ronnenberg	 Andacht		  Pastor Mayer 
19.00 Uhr	 Johanneskirche Empelde	 Gottesdienst mit Abendmahl	 Pastorin Pieczka

Freitag, 02. April – Karfreitag

09.00 Uhr	 Kapelle Ihme-Roloven	 Gottesdienst	 Superintendentin Marklein 
10.30 Uhr	 Michaeliskirche Ronnenberg	 Gottesdienst	 Superintendentin Marklein 
11.00 Uhr	 Johanneskirche Empelde	 Gottesdienst	 Pastorin Klies 
15.00 Uhr	 Versöhnungskirche Weetzen	 Gottesdienst	 Pastor Mayer 
17.00 Uhr	 Osterkapelle Linderte	 Gottesdienst	 Pastor Mayer

Sonntag, 04. April – Ostersonntag

05.30 Uhr	 Michaeliskirche Ronnenberg	 Osternacht		  Superintendentin Marklein 
06.00 Uhr	 Versöhnungskirche Weetzen	 Osternacht		  Pastor Koschel 
10.00 Uhr	 Osterkapelle Linderte	 Festgottesdienst	 Pastor Koschel 
11.00 Uhr	 Johanneskirche Empelde	 Festgottesdienst	 Pastorin Klies

Montag, 05. April – Ostermontag

10.30 Uhr	 Michaeliskirche Ronnenberg	 Familiengottesdienst	 Diakonin Strelow 
10.00 Uhr	 Kapelle Ihme-Roloven	 Gottesdienst	 Pastorin Klies 
11.00 Uhr	 Johanneskirche Empelde	 Familiengottesdienst „Emmaus und zurück“	 Pastorin Pieczka 
			   mit Eiersuche im Garten

Sonntag, 11. April – Quasimodogeniti

10.30 Uhr	 Michaeliskirche Ronnenberg	 Gottesdienst	 NN 
10.30 Uhr	 Versöhnungskirche Weetzen	 Gottesdienst	 Prädikantin Sommer 
11.00 Uhr	 Johanneskirche Empelde	 Gottesdienst	 Pastorin Klies

Sonntag, 18. April – Misercordias Domini

10.00 Uhr	 Versöhnungskirche Weetzen	 Konfirmation	 Pastor Koschel 
10.00 Uhr	 Kapelle Ihme-Roloven	 Konfirmation	 Diakonin Strelow 
10.30 Uhr	 Michaeliskirche Ronnenberg	 Gottesdienst	 Lektorin Ilse 
11.00 Uhr	 Johanneskirche Empelde	 Vorstellungsgottesdienst der Konfirmand*innen	 Pastorin Pieczka

Wir weisen darauf hin, dass Personen mit Krank-
heitssymptomen (auch einem leichten Schnupfen) 
leider nicht zum Gottesdienst kommen können, 
sondern gebeten werden, den Hausgottesdienst 
oder Fernsehgottesdienst mitzufeiern. Personen, 
die der Risikogruppe angehören, entscheiden 
selbst über ihre Teilnahme.

KN95
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Gottesdienste in Seniorenheimen mit Pastorin Klies

Mittwoch, 17.03.	 15.45 Uhr	 Gottesdienst im Johanneshaus 
Donnerstag, 18.03.	 10.00 Uhr	 Gottesdienst im Haus am Hirtenbach 
Mittwoch, 07.04.	 15.45 Uhr	 Gottesdienst im Johanneshaus 
Donnerstag, 08.04.	 10.00 Uhr	 Gottesdienst im Haus am Hirtenbach

Im Februar werden katholische  
Gottesdienste gefeiert.  
Corona-bedingt finden im Integra  
zur Zeit keine Gottesdienste statt. 

Ab dem 25. Januar ist das Tragen von medizinischen Masken im Gottesdienst bis auf 
Weiteres vorgeschrieben. 
Für die Teilnahme an den Gottesdiensten in Ronnenberg und Ihme-Roloven wenden Sie 
sich bitte an das Pfarrbüro. 
In Empelde ist keine Anmeldung notwendig. 

Anmeldungen zu den Gottesdiensten in Weetzen und Linderte sind über den  
QR-Code oder über www.kircheweetzen.gottesdienst-besuchen.de  möglich.



Hallerstraße 3, 30952 Ronnenberg 
Tel. 01 76 - 57 86 15 66

www.johanneskirche-empelde.de 
familienzentrum-johanneskirche@gmx.de

Koordinatorin: 
Christiane Zimmermann

Gesprächs und Beratungsangebot 
(auch mehrsprachig)
Beratung und Unterstützung von El-
tern mit Kindern im Alter bis 10 Jahren. 
Die Gespräche sind streng vertraulich. 
Wir informieren Sie auch über andere 
Institutionen in Ronnenberg.

Stadtteilmutter Dorota Wellner 
Tel. 01 71 - 98 44 382 
Koordinatorin Christiane Zimmer-
mann, Tel. 01 76 - 57 86 15 66 

Stadtteilmutter
Wo bekommen Sie Un-
terstützung für Ihr Kind 
beim Lernen? Sie brau-
chen Hilfe im Umgang 
mit Behörden? Hier be-
kommen Sie Unterstüt-
zung – wir bauen Brü-
cken. Individuelle Termine, auch für 
Zuhause (gern auch polnisch).

Stadtteilmutter Dorota Wellner 
Tel. 01 71 - 98 44 382

Geburtsvorbereitungskurs  
am Wochenende
Ein Wochenende zu zweit, um sich auf 
die Geburt des Babys vorzubereiten.

Samstag, 20.03, 09.00 bis 16.00 Uhr
Sonntag, 21.03. 09.00 bis 13.00 Uhr
Hebamme Melanie Kahn 
Tel. 01 76 - 51 49 36 54 
hebamme.kahn@gmx.de

MUSIK-KÜKEN
Singen und musizieren, den Körper als 
Musikinstrument nutzen und verschie-
dene Musikinstrumente kennenlernen.

mittwochs von 16.00 bis 17.00 Uhr 
Informationen und Anmeldung bei  
Tanja Tammert 
Tel. 0 51 09 - 51 55 31

Foto: Tanja Tammert

FamilienZentrum
Johannesgemeinde Empelde

Die Angebote dürfen nach dem Lockdown unter strengen Hygi-
ene- und Abstandsregeln stattfinden. Eine verbindliche Anmel-
dung ist erforderlich! Es kann zu coronabedingten Ausfällen und 
Verschiebungen kommen.

Willkommensorte  
Eltern-Café am Vormittag
Wenn Sie erfahren möchten, wie es 
anderen Eltern mit ihren Kindern 
geht, sind Sie beim stadtteiloffenen 
Angebot für Mütter und Väter mit 
ihren Kindern bis 3 Jahren richtig. Wir 
knüpfen an Fragen und Wünsche der 
Eltern an, bestärken sie, die Entwick-
lung ihrer Kinder gemeinsam zu erle-
ben und zu begleiten.

mittwochs, 10.00 bis 11.30 Uhr und 
freitags, 09.00 bis 10.30 Uhr
Dorota Wellner, Tel. 01 71 - 98 44 382

Fit im Leben 
Einschulungskompass
Information, Orientierungshilfe und 
Unterstützung kompakt, damit Eltern 
ihre Kinder für einen guten Schulstart 
begleiten können – mit Einschulungs-
ordner als Geschenk. Sprachermittler 
und Kinderbetreuung auf Wunsch.

mittwochs, 10.03. und 17.03.  
15.30 bis 17.30 Uhr
Koordinatorin Christiane Zimmer-
mann, Tel. 01 76 - 57 86 15 66 
Astrid Nistahl, Tel. 05 11 - 26 04 752

Fit im Leben 
Familienergo (Eltern-Kind-Kurs)
Gemeinsam für einen guten Schul-
start! Ein Kurs für Eltern mit ihren 
(Vor-)Schulkindern, wie mit einfachen 
Dingen die Kinder gut für den Schul-
start vorbereitet werden können.

mittwochs, ab 14.04. 
16.00 bis 17.30 Uhr
Katrin Taron, Tel. 01 71 - 61 56 984 
Astrid Nistahl, Tel. 05 11 - 26 04 752

... MIT KLEINKIND
Einfache Ideen mit kleinen Kindern 
umsetzen.

freitags von 10.30 bis 11.30 Uhr 
Informationen und Anmeldung bei  
Dorota Wellner 
Tel. 01 71 - 98 44 382

... MIT KINDERGARTENKIND
Der Fanatasie sind keine Gren-
zen gesetzt beim Malen, Basteln, 
Schneiden, Kleben.

dienstags von 16.00 bis 17.30 Uhr 
09.03., 23.03., 27.04.

Informationen und Anmeldung bei  
Christiane Zimmermann 
Tel. 01 76 - 57 86 15 66

ANGEBOTE  FÜR ELTERN
IM FAMILIENZENTRUM
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Foto: Christiane Zimmermann

Es kann zu coronabedingten  

Ausfällen und Verschiebungen  

kommen.

Auch als „BASTELTÜTE TO GO“ erhältlich!
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LESECLUB – BOOK LOOKER 
Kinder von 6 bis 12 Jahren
montags 15.00 bis 15.40 Uhr
Tanja Tammert 
Tel. 0 51 09 - 51 55 31

JOHANNES-LESE-CLUB 
Kinder von 6 bis 12 Jahren
dienstags 16.00 bis 16.40 Uhr
Anmeldung bei Robert Zimmermann 
Tel. 0 15 22 - 77 85 875 oder  
rz2000@gmx.de

Anmeldelinks für die Zoomtreffen 
werden rechtzeitig per Mail zuge-
schickt.

mit Freu(n)den  
lesen und Spaß an Wörtern haben

ZUNGENSCHMEICHELEI
Kochkurs für Kinder mit ihren Eltern

Wir entdecken und kochen mit saiso-
nalen und regionalen Lebensmitteln, 
in Anlehnung an die Sarah-Wiener-Stif-
tung.

dienstags von 16.00 bis 17.30 Uhr 
02.03., 16.03., 20.04. 
Informationen und Anmeldung bei  
Christiane Zimmermann 
Tel. 01 76 - 57 86 15 66

WINTERTÜTE und  
KARNEVAL DER KINDER - to go

Familien, die gerne Karnevalsmasken 
mit Federn basteln oder lustige Post-
karten an Freunde schreiben möchten 
und weitere Ideen zur Winter- und Kar-
nevalszeit bekommen möchten, können 
sich die Tüten bei Christiane Zimmer-
mann bestellen. 
Unsere Stadtteilmutter Dorota Well-
ner wird sie zu den Familien nach Hau-
se bringen und hat noch Zeit für einen 
„Klönschnack an der Tür“.

Koordinatorin Christiane Zimmermann, 
Tel. 01 76 - 57 86 15 66

WIR ERZÄHLEN  
GESCHICHTEN MAL ANDERS
„Sind wir auch verschieden, keiner wird 
gemieden, keiner bleibt allein, jedes 
darf sich freu´n.“ So heißt es in einem 
Lied von Wolfgang Longardt und das 
sich in unserer Kindergartengruppe 
zum Lieblingssong entwickelt hat.

Passend dazu hat sich jedes unserer 
25 Kindergartenkinder selbst als Figur 
gebastelt. In unserer pädagogischen 
Arbeit benutzen wir „Kett-Material“ – 
z. B. Tücher, Steine oder Plättchen, mit 
denen wir Geschichten oder Alltagssitu-
ationen erzählen.

NEUES 

aus dem

ONLINE

Werkstatt für Anstrich, Malerei

Bergmannstraße 9       30952 Ronnenberg
Telefon (05109) 512 72 80 Mobil 0171 144 13 50 Telefax (05109) 51 52 16

Bodenbeläge, Beschriftungen und Dekoration

Lägenfeldstraße 18 30952 Ronnenberg/Empelde
Telefon  0511 / 46 30 90 Telefax  0511 / 46 30 84

Sanitärtechnik Christian Hoppe
Gas- und Wasserinstallateurmeister
Sanitär- und Wärmetechnik
Gasheizungen

H
op

pe

SENIORENBEIRAT Ronnenberg

Senioren helfen Senioren
Für alle Bürger ab 60 Jahren.
Der Handwerkerdienst hilft
Ihnen bei Kleinreparaturen
im Haushalt. 

01 77 - 6 400 185 von Mo – Fr 10 – 12 Uhr oder AB

Foto: Christiane Zimmermann

Friedrich Cordes Bestattungen
Lägenfeldstr. 8, 30952 Ronnenberg

0511 / 46 44 45
www.hannover-bestattung.de

T R A U E R 
B E G E G N E N 
A B S C H I E D 
N E H M E N
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 W
EGE FINDEN

.



1414

Fo
to

:R
ick

 

Ihme-Roloven 
samstags

20.02.2021 
10.00 bis 11.30 Uhr

Wuselig, dreisam und wundervoll – so lässt sich mein 2020 zusammenfassen.

Nach etwas mehr als einem Jahr Elternzeit geht es für mich nun in erwartungs-
voller Vorfreude wieder an die Arbeit. Wie schön wieder da zu sein. Ich habe das 
vergangene Jahr als eine sehr intensive Zeit erlebt. Mein Mann hat seit März 
hauptsächlich im Homeoffice gearbeitet und so hatten wir sehr viel geschenkte, 
gemeinsame Familienzeit, die wir sehr genossen haben. Wie schnell so ein Jahr 
vergehen kann, merke ich an unserem Sohn, der in seinen ersten 14 Lebens-
monaten so viel gelernt hat und jeden Tag aufs Neue freudig die Welt erkundet. 

Das Jahr 2020 war aber wohl für jeden und jede von uns so ganz anders, als wir 
es uns vorher erhofft, erwartet oder gewünscht haben. Viele Pläne wurden 
geschmiedet und mussten doch wieder kurzfristig abgesagt oder verschoben 
werden, eine Herausforderung für alle. Und doch ist es schön zu sehen, wel-
che tollen Projekte und Aktionen in den Kindergottesdiensten auf die Beine 
gestellt wurden.

Ich bin gespannt, alle bereits bekannten Gesichter wiederzusehen und na-
türlich auch viele neue kennenzulernen, und ich freue mich schon auf die 
Kindergottesdienste, Vorbereitungstreffen, Gespräche und Begegnungen.

Auf ein Jahr voller Glücksmomente!    Frederike Flathmann

Liebe Kinder und Familien,

seit dem 15.01.2021 ist Frederike Flathmann aus der Elternzeit zurück 
in der Region Ronnenberg. Darüber freuen wir uns sehr. Gemeinsam mit 
Katja Strelow hat sie sich die Arbeit mit Kindern und Familien aufgeteilt.

Frederike kümmert sich um die Kinderkirche in Weetzen, Empelde und 
Wettbergen, Katja kümmert sich um die Kinderkirche in Ronnenberg, 
Linderte und Ihme-Roloven.

Im Folgenden findet ihr die Termine für die Kinderkirche für Februar bis Anfang April. Alle Termine finden unter Vorbehalt statt, da wir uns 
spontan den Veränderungen durch die Corona-Verordnungen anpassen. Bitte beachtet Aushänge und Informationen durch Frederike, Katja 
und die Kindergottesdienst-Teams.

Weetzen 
samstags

20.02.2021 
20.03.2021 
Kindergottesdienst 
aus der Kiste zum 
Mitnehmen

Linderte 
sonntags

07.03.2021 
10.00 bis 11.00 Uhr

Empelde 
sonntags

21.02.2021 
11.00 bis 12.00 Uhr

21.03.2021 
11.00 bis 12.00 Uhr

Ronnenberg 
montags

08.02.2021 
16.00 bis 17.30 Uhr

22.02.2021 
16.00 bis 17.30 Uhr

08.03.2021 
16.00 bis 17.30 Uhr

22.03.2021 
16.00 bis 17.30 Uhr

Gott wird in deiner Nähe sein, was er versprochen, hält er ein. 
Er ist gerecht und gut. Er macht dir Mut.
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Die Fastenzeit beginnt
Fasching, Fasenacht, Fastnacht oder Karneval: 
Unter diesen Worten kennen wir die lustige Zeit 
des Verkleidens vor dem Aschermittwoch.

Ursprünglich war der Karneval ein Fruchtbar-
keitsfest. Zu diesem Anlass verkleideten sich 
die Menschen dann und schlüpften in andere 
Rollen, um die Stärke von Tieren zu bekommen, 
um böse Dämonen oder den garstigen Winter 
zu verschrecken, oder einfach aus Freude am 
Spielen und Toben! 

Da ging es vor allem im Mittelalter so wild zu, 

dass der Karneval in einigen Städten verboten 
wurde.

Anfangs wurden nur die Gesichter angemalt, 
später stellte man immer kunstvollere Masken 
her, die man sich zu den Umzügen aufsetzte.

Das Wort Karneval kommt von carne(le) vale. 
Das heißt auf deutsch: Fleisch leb wohl! Damit 
ist die Zeit nach dem Fasching gemeint. Am 
Aschermittwoch beginnt nämlich die Fasten-
zeit. Das ist die Vorbereitungszeit zum Oster-
fest. Fo
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7 Wochen ohne

Am 17. Februar beginnt  
die Fastenzeit.

Bis Ostern verzichten Christen  
7 Wochen auf etwas, was sie  
gerne mögen, um sich daran zu  
erinnern, dass nicht alles  
einfach so geschenkt wird. 
Das ist fasten.

Worauf möchtest du  
verzichten? Überleg es dir  
und dann leg los.

Das Geheimnis der Osternacht
Jesus ist gekreuzigt worden. Maria Magdala und 
ihre Freundin besuchen das Grab. Sie wollen den 
toten Jesus mit feinen Ölen salben – wie einen 
König. Aber da erstarren sie vor Schreck: Das Grab 
steht offen und Jesus ist weg!

Ein leuchtendes Wesen beruhigt sie freundlich: 
„Jesus lebt! Freut euch!“
Als die beiden Frauen zu Hause den Jüngern da-
von erzählen, sagt Petrus: „Jesus wird immer in 
unserem Herzen sein!“

Lustige Eierbecher
Schneide dir einen Streifen aus starkem 
Papier zurecht: Er sollte gerade so hoch sein 
wie ein halbes Ei. Dekoriere ihn oder klebe 
eine Figur darauf.

Dann rolle das Ende des Streifens so ein, 
dass ein aufrecht stehendes Ei gerade in-
nendrin Platz hat und klebe die Enden mit 
einem Klebestreifen fest.

„Alle Vögel sind schon da!“, heißt es in einem 
Frühlingslied. Wenn du die Buchstaben in jeder 
Zeile ordnest, erfährst du ihre Namen. Aber zwei 
Vögel kommen nicht in dem Lied vor. Welche?

Ein Bild und ein Wort ergeben  
zusammen jeweils den Namen einer 
Frühjahrsblume.
Welche findest du heraus?

Nach Johannes 20,1-19



Inhaber Giovanni Lai und Torsten Gorn
Stettiner Straße 13 · 30952 Ronnenberg

Tel. 0 51 09 / 72 07 · Fax 0 51 09 / 51 58 39
www.severin-shk.de

Badsanierung aus

einer Hand

Moderne Bäder

Trinkwassertechnik

Abwassertechnik

Pumpensysteme

Neubau und

Altbausanierung

Regenwassernutzung

Dachrinnen und

Blecharbeiten

Gas- und Ölheizungen

Wartungsdienst

Kundendienst /

Notdienst

Moderne Heizkörpe

Werner Kindel GmbH
Heizung - Sanitär

Neuanlagen - Reparaturen - Kundendienst
Empelde, In den Beschen 2 - Telefon 46 36 86

Landwehrstr. 3 Tel.: 0172-54 13 706

Familienfeiern & Veranstaltungen

Johanneshaus Empelde

MittagstischVollständige Pflege
VerhinderungspflegeKurzzeitpflege
Betreutes WohnenTagespflege

Berliner Straße 27
30952 Ronnenberg
Tel. 0511 4603-0, Fax -456
info-empelde@jose.johanniter.de

Werbung Daecke Maler

Ausführung sämtlicher
Maler- und

Tapezierarbeiten

Fassadenrenovierung

Tel.: 0 51 09 / 51 57 74

           Mobil: 0171 214 93 97

Im Südfeld 50
Ronnenberg

Format 1   3x6 cm   ( 18 qcm )

 2farb Grau 100 €/Jahr (5,55€/qcm)

4farb Farbe 120 €/Jahr (6,67€/qcm)

Platzierung:

egal

M L E R M E I S T E R

Bitte beachten Sie die Anzeigen unserer  
Inserent*innen, die die kostenlose  

Erscheinung unseres Gemeindebriefes  
ermöglichen.

www.goldschmiede-wegner.de

  Öffnungszeiten

Di - Frei

       Sa

10-13 Uhr

15-18 Uhr

10-13 Uhr

16

Am Rathaus 9
30952 Ronnenberg, OT Empelde
Tel.: 0511 - 4 75 54 33

Termine nach Vereinbarung

Praxisgemeinschaft Hübner / Süring

in Empelde

Therapieangebote: Krankengymnastik,
manuelle Lymphdrainage, Massage,
Naturmoorpackung, Wärme-, Kälte-
und Elektrotherapie, Rückenschule,
Akupunktmassage n. Penzel etc.

Annahmestelle für
Wäsche und Mangelwäsche

bei

Bienenhonig
aus der Region

Met
verschiedene Honigweine

Kerzen
aus 100% Bienenwachs

  Tel.: 05109 / 51 23 99      Mobil: 0175 / 5 22 75 52

Imkerei
Greiwe

Joachim Greiwe
30952 Ronnenberg
Hinter dem Dorfe 6

Tel. 0511 / 920 14 68
www.gottermann.de
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Wir pflegen und versorgen Sie zu Hause: Ihr ambulanter Pflegedienst von Barsinghausen bis Empelde

Wenn Sie Interesse für sich selbst, für einen Angehörigen oder Nachbarn
haben, rufen Sie uns an: (0 51 05) 51 67 67
www.diakonie-sozialstation-barsinghausen-ronnenberg.de

Diakonie ist
Nächstenliebe!

Bäckerei Krause KG

- Brote mit Natursauerteig gebacken
- nur beste Zutaten verarbeitet
- keine Industrie-Rohlinge eingesetzt

Geschäftsführerin
Vanessa Krause

Ihme-Roloven, Hannoversche Straße 59
Telefon 0 51 09 / 2081

Filiale:
Ronnenberg, Ihmer Tor 1  Telefon 0 51 09 / 51 37 342

Bei uns werden

Handwerk rund um Holz und Kunststoff

● Fenster u. Außentüren in
 Holz und Kunststoff

● Innenausbau

● Holzfußböden

● Holztreppen

● Reparaturdienst

Fritz Ahrberg
Tischlermeister

Humboldtstraße 12
30952 Ronnenberg/
Weetzen

Tel. (05109) 23 64

www.tischlerei-ahrberg.de

Bau- und Möbeltischlerei

SAMMELT DIE ÜBRIGEN BROCKEN, 
AUF DASS NICHTS UMKOMME. 

Johannes 6,12

Jedes Jahr werden ca. eine Million Tonnen Textilien aus deut-
schen Kleiderschränken aussortiert. Das meiste davon wird 
über Gemeindesammlungen oder Kleidercontainer erfasst. 
Viele Menschen möchten mit ihrer aussortierten Kleidung 
etwas Gutes tun, die soziale Arbeit unterstützen oder einen 
Beitrag zur Nachhaltigkeit leisten.

Die Brockensammlung Bethel sammelt davon jährlich rund 
10.000 Tonnen Altkleider. Die Erlöse aus den Kleiderspenden 
werden für die diakonische Arbeit der v. Bodelschwinghschen 
Stiftungen Bethel eingesetzt.

2021 findet die Bethel-Sammlung in der Kirchenregion Ron-
nenberg von Februar bis April statt.

Empelde: 07. bis 09.04.2021 
jeweils 09.00 bis 18.00 Uhr – nur in der dafür aus- 
gewiesenen Gemeindegarage in der Hallerstraße

Ronnenberg: 15. bis 19.02.2021 
jeweils 10.00 bis 17.00 Uhr, Kirchturmraum

Ihme-Roloven:  19.02.2021 
10.00 bis 18.00 Uhr, Scheune der Familie Körber,  
Hannoversche Straße 65

Weetzen und Linderte: 12. bis 13.04.2021 
jeweils von 09.00 bis 12.00 Uhr, Kirche Weetzen



WICHTIGE ADRESSEN

              EV.-LUTH. JOHANNES- 
              KIRCHENGEMEINDE EMPELDE

Pastorin Marion Klies 
Hallerstraße 3c, 30952 Ronnenberg 
marion.klies@evlka.de 
Tel. 05 11 - 2 60 47 53
Pastorin Martyna Pieczka 
martyna.pieczka@evlka.de 
Tel. 01 76 - 56 92 99 40 
Tel. 05 11 - 47 30 32 33
Kirchenbüro 
Renate Stührmann 
Hallerstraße 3, 30952 Ronnenberg 
dienstags und donnerstags 15 – 17 Uhr 
mittwochs 9 – 12 Uhr 
Tel. 05 11 - 26 04 750 
kg.johannes.empelde@evlka.de 
www.johanneskirche-empelde.de
Kirchenmusiker 
Heiko Dückering, Tel. 05 11 - 46 80 53
Küsterin 
Ludmilla Kühl, Tel. 05 11 - 54 30 86 06
Kirchenvorstand 
Anne Burkhart, Tel. 05 11 - 22 03 63 23

DIAKONIN/DIAKONE

Katja Strelow 
Tel. 0 51 09 - 51 95 41 
katja.strelow@evlka.de
Frederike Flathmann 
Tel. 0 51 09 - 51 95 822 
frederike.flathmann@evlka.de
Acki Stein 
Tel. 0 51 09 - 51 95 90 
ackistein@web.de
Kreisjugenddienst Ronnenberg 
Helge Bechtloff 
Tel. 0 51 09 - 51 95 86 
helge.bechtloff@evlka.de

FAMILIENZENTRUM

Christiane Zimmermann 
Hallerstraße 3, 30952 Ronnenberg 
Tel. 01 76 - 57 86 15 66 
www.johanneskirche-empelde.de

KINDERGARTEN EMPELDE

Astrid Nistahl 
Hallerstraße 3, 30952 Ronnenberg 
Öffnungszeiten 7.30 bis 14.00 Uhr 
Tel. 05 11 - 26 04 752 
kts.johannes.empelde@evlka.de

            EV.-LUTH. MICHAELISKIRCHEN- 
            GEMEINDE RONNENBERG

        KAPELLENGEMEINDE 
        IHME-ROLOVEN

Pastor Thomas Mayer 
Tel. 01 76 - 15 19 54 86
Pastorin Marion Klies 
marion.klies@evlka.de 
Tel. 05 11 - 2 60 47 53
Superintendentin Antje Marklein 
Am Kirchhofe 4, 30952 Ronnenberg 
Tel. 0 51 09 - 51 95 48
Kirchenbüro 
Hannelore Kammer 
Am Kirchhofe 4e, 30952 Ronnenberg 
montags und freitags 10 – 12 Uhr 
dienstags 15 – 17 Uhr 
Tel. 0 51 09 - 51 95 47 
kg.ronnenberg@evlka.de 
www.kirche-ronnenberg.de
Kirchenmusikerin 
Carina Zutz, Tel. 0 51 09 - 51 95 56
Küster 
Jan Pieper, Tel. 01 62 - 93 03 679
Kirchenvorstand 
Ingrid Krause, Tel. 0 51 09 - 51 29 38 
Kapellenvorstand 
Claudia Hykel, Tel. 0 51 09 - 36 81

            EV.-LUTH. VERSÖHNUNGS- 
            KIRCHENGEMEINDE WEETZEN

          KAPELLENGEMEINDE 
          LINDERTE

Pastor Günter Koschel 
Dietrich-Bonhoeffer-Straße 7 
30952 Ronnenberg 
Tel. 0 51 09 - 23 61 
pastor@kircheweetzen.de
Kirchenbüro 
Diana Jäkel 
Dietrich-Bonhoeffer-Straße 7 
30952 Ronnenberg 
dienstags und freitags 9 – 11 Uhr 
donnerstags 15 – 17 Uhr 
Tel. 0 51 09 - 52 55 13 
buero@kircheweetzen.de 
www.kircheweetzen.de
Kirchenmusikerin 
Christiane Werner, Tel. 0 51 09 - 13 70
Küsterin Weetzen 
Bärbel Schiele, Tel. 0 51 08 - 46 18
Küster Linderte 
Malte Vetter, Tel. 0 51 09 - 35 51
Kirchenvorstand 
Sabine Brandes, Tel. 0 51 09 - 38 92
Kapellenvorstand 
Heike Koppe Tel. 0 51 09 - 42 85

          DIAKONIE

Diakonisches Werk  
Außenstelle Ronnenberg 
Am Kirchhofe 4b, 30952 Ronnenberg
Kirchenkreissozialarbeit 
Andrea Schink 
Tel. 0 51 09 - 51 95 43
Kurenvermittlung 
Maren Elies 
Tel. 0 51 09 - 51 95 11
Ehe-, Familien- und Lebensberatung 
Am Kirchhofe 8, 30952 Ronnenberg 
Sigrid Haynitzsch 
Tel. 0 51 09 - 51 95 44
Soziale Schuldnerberatung 
Sabine Traufmann 
Tel. 0 51 09 - 51 95 827
„Aufgefangen“ 
Ambulanter Hospizdienst e. V. 
Katja Herzog 
Tel. 01 72 - 5 25 17 42

          DIAKONIE

Diakonielädchen kids 
Ronnenberger Str. 22, 30952 Empelde 
Di-Mi-Do 9 – 12 Uhr, Do 13.30 – 16 Uhr 
Tel. 05 11 - 43 51 49, www.dl-kids.de
Diakonielädchen 
Nenndorfer Str. 63, 30952 Empelde 
Di 13 – 16 Uhr, Do u. Sa 10 – 13 Uhr 
Spendenannahme: Johanniter Unfallhil-
fe, Hagacker 5, 30952 Ronnenberg,  
Mi 18.30 – 19.30 Uhr
Jugendwerkstatt Roter Faden 
Nenndorfer Str. 69, 30952 Empelde 
Tel. 05 11 - 43 51 49 
mail@roter-faden.eu 
www.roter-faden.eu
Schularbeitenhilfe  
Selma-Lagerlöf-Schule 
Gabriele Koch, Tel. 05 11 - 85 37 86

Telefonseelsorge 0800 111 0 111

VERMITTLUNG EINKAUFSSERVICE

Ronnenberg: über das Pfarrbüro

Weetzen: Pastor Koschel

Empelde: Pastorin Klies und  
Pastorin Pieczka18



TAUFEN – TRAUUNGEN – BEERDIGUNGEN

BEERDIGUNGEN
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Telefon  (05108)  64 27 888
Rudolf - Diesel - Str.  5

30989 Gehrden

zentral in Ronnenberg
- nahe der Michaeliskirche

Suchen Sie für sich oder für Ihre
Angehörige einen Altersruhesitz?
Wollen Sie ein selbstbestimmtes Leben
in Ihrer 1– oder 2- Zimmerwohnung
(ca.30 – 68m²) führen,
dabei doch nicht allein sein,
außerdem rund um die Uhr Betreuung
und verlässliche Hilfe finden?

  Dann rufen Sie uns an:
  Tel: 05109 – 514080
  Mobil: 0170 – 4842753
  Lindenhof Ronnenberg, Hagentor 5,
  30952 Ronnenberg

SENIORENHEIM

Familiäre Betreuung
60 Ein- und Zweibett-
zimmer mit Balkon
Wohnanlage im
gemütlichen Landhausstil
Ruhige und zentrale Lage
im Ortskern von

Haus am Hirtenbach GmbH
Kolberger Straße 12

30952 Ronnenberg
Telefon (05 109) 51900

E-Mail: Info@haus-am-hirtenbach.de
www.haus-am-hirtenbach.de

TAUFEN

Vom Anfang bis zum Ende
Vom Anfang bis zum Ende

hält Gott seine Hände 
hält Gott seine Hände 

über dir!über dir!

Lass warm und hell die Kerzen heute flammen, die du in unsre Dunkelheit gebracht,
führ, wenn es sein kann, wieder uns zusammen. Wir wissen es, dein Licht scheint in der Nacht.



GOTTES LIEBESERKLÄRUNG

Als ich am Konfirmandenunterricht teilnahm, musste ich einige Bibelverse auswendig lernen. Einige Verse 
habe ich schnell vergessen, einige kenne ich bis heute. Nicht, weil ich Theologie studiert habe, sondern weil 
mich diese Verse bis heute prägen. 

Im Johannesevangelium 3,16 steht: „Also hat Gott die Welt geliebt, dass er seinen eingeborenen Sohn gab, 
auf dass alle, die an ihn glauben, nicht verloren werden, sondern das ewige Leben haben.“ Mein Pastor sagte 
damals: „Dieser Satz fasst alles, was ihr über Gott und Jesus Christus wissen sollt,  zusammen. Kinder, wenn 
ihr diesen Bibelvers kennt und ihn versteht, dann versteht ihr das ganze Neue Testament“. Krass, oder?

Viele Christen denken, dass sie es wissen. Doch meistens ist das Einzige, was sie von diesem speziellen Vers 
verstehen, einfach nur, dass Gott uns liebt und dass Christus für uns gestorben ist. Natürlich stimmt das. 
Doch es steckt so viel mehr Bedeutung in diesem Vers: Wer und was ist Gott? Und wer ist der Sohn? Warum 
gab Gott seinen Sohn für uns hin? Und was bedeutet es, verloren zu sein oder das ewige Leben zu haben? 

„Also hat Gott die Welt geliebt.“

Gibt es etwas Schöneres auf der Welt als zu wissen, dass ich geliebt bin? Nicht nur von einer Person, sondern 
auch von Gott, der mich nie im Stich lässt. Er hat uns mit einem Geist erfüllt, der uns zu etwas Besonderem 
macht und uns Würde verleiht. So haben Menschen, die auf Gott hören, die Aussicht, seine „Kinder“ zu wer-
den und damit Teil seiner Familie. 

Wie können wir Gottes Liebe erkennen? 

Viele Christen meinen, wir können Gottes Liebe in der Natur erkennen – das ist gar keine Frage. Gott machte 
aber etwas Größeres: Er sandte seinen Sohn - Jesus Christus - in die Welt. 

Gott liebt die Welt, darum bricht das Licht Jesus Christus auch in die Dunkelheit unseres Lebens hinein. Gott 
liebt die Welt, deshalb müssen auch wir nicht verloren gehen! Jesus hat auf der Erde eine wichtige Mission 
erfüllt. 

Jesus ist „unser Bruder“ im tiefsten Sinne des Wortes: An unserer Seite hat er gelebt, Gottes Liebe gepredigt 
und vorgelebt, er hat aber auch gelitten und ist gestorben. Aber der Tod konnte ihn nicht besiegen: „Er ist 
vom Tod erstanden!“ Daran erinnern wir jetzt und in der Osterzeit. Gott liebt dich!

Aber es steckt viel mehr dahinter. Bevor du irgendetwas sagen oder tun kannst, hat Gott dich schon längst 
geliebt. Bevor du irgendetwas tun kannst, um Gottes Liebe zu verdienen, hat er dich schon längst geliebt. 
Gott gab seinen Sohn für dich. Jesu Tod auf dem Kreuz war kein Unfall, sondern eine lange geplante Tat, da-
mit uns die Tür zum ewigen Leben offenbleibt. Denn aus eigener Kraft können wir uns nicht in die Ewigkeit 
verfrachten. Deshalb: Schau auf das Kreuz und staune: Gott liebt dich.

Ihre Pastorin Martyna Pieczka


